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„Suchen wir Gott nicht in den Stürmen der Katastrophen, in den Fluten des Unglücks, 

die viele Sicherheiten erschüttern. Lauschen wir vielmehr seiner Stimme im leisen Haus 

menschlichen Mitgefühls, in den Äußerungen der solidarischen Hilfe. 

Gott ist in unserer Welt vor allem in den Akten der menschlichen Liebe, des Glaubens und 

der Hoffnung anwesend. Gott ist das, was in der Liebe heilig und bedingungslos ist.“ 

(Tomás Halík)

Liebe Leserinnen und Leser,
diese Worte des Religionsphilosophen Thomás Halík weisen uns auf der Schwelle eines neuen Jahres in all 

der Unsicherheit und den Sorgen des Augenblicks auf einen wichtigen Perspektivwechsel hin: Unsere Ängste 

und Sorgen, Katastrophen und Leiderfahrungen werfen natürlich die Frage nach Gott auf, eine Antwort kön-

nen wir nur erahnen in der Erfahrung aller Formen der menschlichen Liebe, die wir erleben und weitergeben. 

So können  wir „aufrechten Hauptes“ (Lk 21,28) in ein neues Jahr treten, das uns wohl erneut vieles abver-

langen  wird. Dass wir aufrecht und liebevoll bestehen unter dem Segen Gottes, das wünschen Ihnen allen 

das Pastoralteam, unser K-Team und die Redaktion des Pfarrbriefes für das neue Jahr 2022!

Beim Schreiben dieser Zeilen wissen wir nicht, ob und wie wir Weihnachten – auch in Gottesdiensten – gefei-

ert haben werden. Wir bitten Sie herzlich, sich über die Vermeldungen, die Homepage, über Aushänge oder 

ggf. durch  die Online-Ausgabe des „Lokalboten“ über Aktuelles, über Veränderungen und Entwicklungen 

zu informieren.

Das gilt auch gleich für die Sternsingeraktion 2022. Geplant waren Hausbesuche fast „wie früher“. Hoffen 

wir, dass sie sich so realisieren lassen, oder seien wir offen für andere mögliche Formen, den „Segen bei uns 

einzulassen“!

Wolfgang Habrich

IMPRESSUM Herausgeber: Pfarrei St. Laurentius, Redaktion: Ehrenamtliches Redaktionsteam, Redaktionsanschrift:

Pfarrei St. Laurentius, Josef-Vohn-Weg 1, 41199 Mönchengladbach, Gestaltung/Layout: Angelika Schreiber, 

Druck: Druckerei Weidenstraß, Konstantinstraße 298, 41238 Mönchengladbach, Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete 

Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers oder der Redaktion wieder. 

Für Leserbriefe ist die Redaktion dankbar, ohne den Abdruck zu garantieren.

Informationen für den Pfarrbrief und unsere Homepage: info@st-laurentius-mg.de

Auflage: 2.500 Stück, Erscheinungsweise: monatlich (10-mal jährlich). 

Redaktionsschluss: für die Ausgabe März am 31. Januar und die Ausgabe April am 28. Februar



Blick von der Bank

Die erste Kerze des Adventskranzes brennt. 
Ich weiß noch nicht, wie viele Kerzen an Weih-
nachten brennen werden, wie viele diesmal 
mitfeiern dürfen, können oder wollen. Aus 
Gesprächen, die ich mitbekommen habe, weiß 
ich, dass es erneut schwierig war, frühzeitig zu 
verantwortungsvollen Absprachen zu kommen. 
Ich erinnere mich an das letzte Jahr! Der ver-
sprochene Gottesdienst mit den Wölflingen der 
Pfadfinderschaft am ersten Adventssonntag 
musste ja auch wieder abgesagt warden. Aber 
Trübsal blasen bringt nichts. So freue ich mich lieber über hohen Besuch, der auf mir Platz genommen hat. Der 
hl. Nikolaus höchstpersönlich kam nach St. Michael, weil er von mit schon gehört hatte. Er grüßte mich sehr 
freundlich und schlug eine Brücke von “seiner Zeit” zu unserer heute. Ich kriegte kaum einen Ton heraus so 
nervös war ich.

Das Licht, von dem der Heilige gesprochen hat, wünsche ich Ihnen und euch allen zu Beginn des neuen Jahres. 
Es möge wärmen und den Weg weisen, den wir mutig und mit Gottvertrauen gehen sollen!

 eure „ver-rückte“ Bank
(aufgezeichnet von Wolfgang Habrich)

Die Aufzeichnung vom Besuch des Nikolaus können Sie auf der Homepage unserer Pfarre 
(www.st-laurentius-mg.de) gerne anschauen: Zu Gast auf der verrückten Kirchenbank.
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So wurde gewählt …
Am 6. und 7. November 2021 fanden in den Bistümern Nordrhein-Westfalens die Wahlen der Kirchenvor-
stände und Gremien der pastoralen Mitverantwortung statt.
Und so wurde in unserer Pfarre gewählt:

Kirchenvorstand
Name	                       Wahlergebnis
Langen, Helmut	          94
Moll, Tobias	         100
Neuville, Jacques	          99
Schlossmann, Klemens      96

Wahlbeteiligung: 1,49%. 
135 Stimmen von 9063 Stimmberechtigten.
 
Gemeinderäte
Heilig Geist
Name	                        Wahlergebnis
Fleischer, Christa	          32
Honsbrok, Gudrun	          34
Lack, Marianne	          30
Müller-Bremm, Markus     29
Otten,Susanne	          31
Peltzer, Moritz	          27
Schlossmann, Jennifer       22
Schreiber, Angelika	          34
 

Gemeinderat St. Laurentius
Name	                        Wahlergebnis
Großmann, Andreas	         38
Kaluza, Mariusz	          39
Klöcker-Koch, Birgitta       44
Koch, Linus	          45
Schlebach-Bimm, Torsten  35
Waldhausen, Alfons	         35
Winzen, Beate	          51
Winzen, Stefan	          51
Woitynek, Kornelia	          41
Woitynek, Johann	          41

Gemeinderat St. Michael
Name	                                      Wahlergebnis
Brüggenhorst, Maria Walburga	        36
Eßer, Christel Maria      	         17
Floß, Katrin	                         38
Habrich, Heinz Wolfgang	         35
Lehnen-Schmitz, Melanie	         35
Reichardt, Volker	                         28
Spinrath, Gabriele	                         34
Wilhelm, Claudia	                         20
 
Wahlbeteiligung: 1,46%. 
138 Stimmen von 9424 Stimmberechtigten.

Bei den konstituierenden Sitzungen der 
Gemeinderäte wurde festgelegt:
St. Laurentius:
Zusätzlich berufen wurde Oliver Klimburg.
In das K-Team wurden Beate und Stefan Winzen 
entsendet.

Heilig Geist
Für das K-Team wurden Christa Fleischer und 
Marianne Lack bestimmt.

St. Michael
Sprecherin bleibt Walli Brüggenhorst. 
Zusätzlich berufen wurden Marita Lersch,  
Linus Hendricks und Werner Schmitz.
Ins K-Team entsendet werden Wolfgang Habrich 
und Volker Reichardt.
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Mitgliederversammlung im Förderverein Kirchenmusik 
Am Dienstag, 2. November 2021, fand die nachgeholte Mitgliederversammlung des Förderverein Kirchen-

musik St. Laurentius statt, die pandemiebedingt erst zu diesem Zeitpunkt in Präsenzform einberufen werden 

konnte.

Im turbulenten und ereignisreichen Jahr 2021 wurden trotz aller Widrigkeiten einige Veranstaltungen durch-

geführt. Besonders hervorgehoben wurde die erstmalige Durchführung des “Orgelherbst St. Laurentius”, 

der in diesem Jahr im Rahmen des 25jährigen Bestehens der RENSCH-Orgel in die 2. Auflage gehen wird. 

Das Konzert für Horn / Alphorn und Orgel mit Wilhelm Junker und Katrin Ebbinghaus fand ebenso großen 

Anklang wie die Passionsandacht im März 2021.

Der Förderverein Kirchenmusik investierte im vergangenen Jahr in eine hochwertige Kamera sowie eine 

Leinwand, die es den Zuhörerinnen und Zuhörern ermöglicht, Orgelkonzerte auch visuell zu verfolgen. Eine 

große Bereicherung!

Der neu bzw. wiedergewählte Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

Dr. Gregor Huerkamp, Vorsitzender, Beate Winzen, Finanzwartin, Stephanie Borkenfeld-Müllers, Schriftführerin

Eine erste Amtshandlung des Vorstandes am Abend der Mitgliederversammlung war die Berufung zweier 

Beisitzer, die dem erweiterten Vorstand zukünftig angehören: Denise Harbers und Gero M. J. Müllers.

Das Jahresprogramm 2022 ist derzeit in Arbeit und wird Ihnen in Kürze vorgestellt. 

Und so erreichen Sie uns: Telefon: 02166 / 185 785 (Dr. G. Huerkamp)

Mail: foerderverein-kirchenmusik-sl@st-laurentius-mg.de

Stephanie Borkenfeld-Müllers

„Der Anfang ist gemacht“ (1770) – nun konnte gefeiert werden
Mit einem festlichen Gottesdienst konnte nun endlich das Jubiläum des Kirchenchores Cäcilia würdig gefeiert 

werden. Am vorletzten Sonntag des Kirchenjahres kam der Aachener Bischof Dr. Helmut Dieser nach St. Lau-

rentius und erlebte mit den Menschen in der (nach den Regeln) voll besetzten Kirche die wunderbare musi-

kalische Gestaltung der Messfeier durch den Kirchenchor, den Kinder- und Jugendchor, die Schola gregoriana 

und den coro michaelis, begleitet vom Ensemble INTERNATIONAL BRASS und durch Kantor Klaus Wallrath an 

der Orgel – entsprechend dem Motto des Chores: „Gott zur Ehre und den Menschen zur Freude“. Die Begeis-

terung und Freude aller Mitwirkenden unter der Leitung der Kantorin Stephanie Borkenfeld-Müllers wurden 

besonders bei der Uraufführung der Auftragskomposition „Ich sing dir mein Lied“ von Klaus Wallrath spürbar. 

Zur gleichzeitigen Feier „130 Jahre Kirchweihe St. Laurentius“ bot der Gemeinderat bei einem anschließenden 

Empfang auf dem Kirchplatz hundert „Laurentiusbrote“ an; die Spenden dafür sind für die Caritas unserer 

Pfarre bestimmt.

W. Habrich
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Cäcilienfest im Kirchenchor

Nach der feierlichen Jubiläumsmesse anlässlich des 250. Geburtstages des Kirchenchores sowie des 
130. Kirchweihfestes St. Laurentius, zu der eigens der Bischof von Aachen, Dr. Helmut Dieser gekommen war, 
fand nun pandemiebedingt im kleinen, aber feinen Rahmen das Cäcilienfest des Kirchenchores St. Laurentius
statt.
Bereits um 19 Uhr versammelten sich die Chormitglieder in der Pfarrkirche und feierten das Abendlob. Di-
akon Wilfried Elshoff wünschte allen Sängerinnen und Sängern ein schönes Fest und gedachte in den Für-
bitten der Lebenden und Verstorbenen der Chorgemeinschaft. Die musikalische Gestaltung übernahmen in
bewährter Weise die Schola gregoriana sowie Densie Harbers und Stephanie Borkenfeld-Müllers, Gesang, und 
Dr. Gregor Huerkamp, Orgel.
Im Anschluss an das Abendlob wurden vier Mitglieder der Chorgemeinschaft für Ihre treuen Verdienste in
der Musica Sacra geehrt und erhielten neben einer Urkunde des Cäcilienverbandes einen wunderschönen
adventlichen Blumenstrauß:
Jürgen Froesch, 25 Jahre
Heinrich Kania, 25 Jahre
Gero M.J. Müllers, 30 Jahre
Heinz Keusch, 50 Jahre.
Einige Sängerinnen hatten das Johannes-Giesen-Haus vorweihnachtlich geschmückt und dafür gesorgt, dass 
auch ein kleines Buffet aufgebaut werden konnte. Alle waren sich einig: Das Cäcilienfest 2021 war trotz der
Einschränkungen ein fröhlicher Abend in guter Gemeinschaft.

Stephanie Borkenfeld-Müllers



Ein Überraschungsgast …

... k am zur Feier des Martinstages in die Kindertagesstätte “Am Nikolaushof”.  Eigentlich sollte nur im klei-

nen Kreis gefeiert  werden, an einen Umzug wagte man sich  aus Schutzgründen nicht heran. Und dann war 

zu aller Überraschung und Freude Sankt Martin selbst doch  zugegen. Manchmal geschehen eben doch noch 

Wunder!

W.  Habrich
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Sie ist wieder da!
In mühevoller Kleinarbeit hat die Diplom Restauratorin Karen-Keller unsere 

doch stark in die Jahre gekommene Marienstatue restauriert und ihr den 

alten Glanz zurückgegeben. Dort, wo in den letzten Wochen nur ein Foto 

an die historisch wertvolle Marienfigur erinnerte, ist sie nun in voller Größe 

an ihren angestammten Platz zurückgekehrt und schmückt die Meditati-

onskapelle in St. Michael – rechtzeitig vor Beginn der Adventszeit.

Kirchenkasse und Förderverein St. Michael und nicht zuletzt Spenden in 

Höhe von 350 Euro tragen die Kosten für die Restaurierung.

Der Restauratorin und allen Spendern ein herzliches „Dankeschön“.

Volker Reichardt
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WGD = Wortgottesdienst   

DATUM St. Michael Heilig Geist

01.01.

08.01.

11.01.

Sa

Sa

Di

07.01.Fr

St. Laurentius TAG

13.01.Do

11.00 Uhr Neujahrsmesse für die Pfarre

02.01.So

04.01.Di
05.01.Mi

17.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

17.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

17.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

09.01.So

Do 09.30 Uhr Hl. Messe mit sakramentalem Segen

18.00 Uhr  WGD mit Kommunionfeier

18.00 Uhr  WGD mit Kommunionfeier

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

12.01.Mi

09.30 Uhr Hl. Messe

09.30 Uhr Hl. Messe

15.01.Sa

16.01.So

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

18.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe

11.00 Uhr Hl. Messe

06.01.

18.01.Di

18.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe

15.00 Uhr Fatimaandacht

18.00 Uhr Hl. Messe

19.01.Mi

14.01.Fr

20.01.Do

21.01.

28.01.

Fr

Fr

Sa

Sa

22.01.

29.01.

17.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

23.01.

30.01.

So

So

11.00 Uhr Hl. Messe

25.01.Di

26.01.Mi

27.01.Do 09.30 Uhr Hl. Messe

09.30 Uhr Hl. Messe

09.30 Uhr Hl. Messe

09.30 Uhr Hl. Messe

2. SONNTAG IM JAHRESKREIS2. SONNTAG IM JAHRESKREIS

NEUJAHR

3. SONNTAG IM JAHRESKREIS

FEST DER TAUFE DES HERRN

4. SONNTAG IM JAHRESKREIS

 NEUJAHR

FEST DER TAUFE DES HERRN

3. SONNTAG IM JAHRESKREIS

4. SONNTAG IM JAHRESKREIS

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier
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DATUM St. Michael Heilig Geist

05.02.

08.02.

Sa

Di

04.02.Fr

St. Laurentius TAG

10.02.Do

01.02.Di

02.02.Mi

17.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

06.02.So 09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier (KidKat)

20.00 Uhr Offene Kirche

Do 09.30 Uhr Hl. Messe mit sakramentalem Segen

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

11.00 Uhr Hl. Messe 09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

09.02.Mi

09.30 Uhr Hl. Messe

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

12.02.Sa17.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

13.02.So 09.30 Uhr Hl. Messe11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier, 15.00 Uhr Fatimaandacht

18.00 Uhr Hl. Messe 

18.00 Uhr Hl. Messe 

03.02.

18.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe

15.02.Di

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

11.02.Fr

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

WGD = Wortgottesdienst   

18.00 Uhr Hl. Messe

16.02.Mi

17.02.Do 09.30 Uhr Hl. Messe

09.30 Uhr Hl. Messe

14.30 Uhr Tauffeier

18.02.

25.02.

Fr

Fr

7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Sa

Sa

19.02.

26.02.

17.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

17.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

20.02.

27.02.

So

So

11.00 Uhr Hl. Messe

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier 09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

09.30 Uhr Hl. Messe (Karnevalsmesse)

22.02.Di

23.02.Mi

24.02.Do

8. SONNTAG IM JAHRESKREIS 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS
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SL

Gott rief in die Ewigkeit

SL

SM

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet:

SL

HG

TERMINE JANUAR

In der Messfeier am Sonntag, 02. Januar 
werden die Jahresgedenken für die 
Verstorbenen im Januar der vergangenen 
fünf Jahre gelesen.

Am Donnerstag, 06. Januar sind 
unsere Bücherkirche und der 
Büchermarkt im Vorsthaus von 
14.30 bis 18.30 Uhr geöffnet. 

HG

Fatima Rosenkranzandacht 
am Donnerstag, 13. Januar 
um 15.00 Uhr

SL

Am Samstag, 08. Januar sind unsere 
Bücherkirche und der Büchermarkt 
im Vorsthaus von 11.30 bis 
14.00 Uhr geöffnet. 

HG

Am Donnerstag, 20. Januar
findet ab 14.30 Uhr 
die DRK Blutspende im Vorsthaus statt.

HG

SM

Unsere Bücherei ist ab Dienstag, 04. Januar 
wieder für Sie geöffnet. Bitte beachten 
Sie die geänderten Öffnungszeiten 
auf Seite 16 unter „NOTIZEN“. SL

Am Mittwoch, 26. Januar ist 
um 19.00 Uhr Abendlob SL

LEBENSSTATIONEN

Auch am Jahresanfang haben Sie noch die Mög-
lichkeit zum Besuch unserer Krippe. 
Die Öffnungszeiten unserer Kirche 
entnehmen Sie bitte den Aushängen.

SL

NOTIZ
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NOTIZEN JANUAR I FEBRUAR

Am Dienstag, 01.02. um 20.00 Uhr, 
laden wir zur „offenen Kirche“ ein.

Am Donnerstag, 03. Februar sind 
unsere Bücherkirche und der 
Büchermarkt im Vorsthaus von 
14.30 bis 18.30 Uhr geöffnet. 

HG
Fatima Rosenkranzandacht 
am Sonntag, 13. Februar
um 15.00 Uhr

SL

Am Samstag, 05. Februar sind unsere 
Bücherkirche und der Büchermarkt 
im Vorsthaus von 11.30 bis 
14.00 Uhr geöffnet. 

HG

Am Donnerstag, 17. Februar
findet ab 14.30 Uhr die 
DRK Blutspende im Vorsthaus statt.

HG

SM

TERMINE IM FEBRUAR

In der Messfeier am Sonntag 13. Februar
werden die Jahresgedenken für die 
Verstorbenen im Februar der vergangenen 
fünf Jahre gelesen.

SM

Schmökerspaß in unserer Bücherei. 
Hier finden Sie nicht nur für jeden 
Lesegeschmack das richtige Buch, 
sondern auch Zeitschriften zu verschiedenen 
Themen und DVDs.
Unsere Öffnungszeiten sind: 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.30 – 17.30 Uhr

SL

Unsere Kirche ist dienstags und 
freitags von 10.00 – 12.00 Uhr 
für Besucher geöffnet. SL

Unsere Kleiderstube in der 
Burgstraße 16 
ist dienstags von 10.00 – 11.30 Uhr 
geöffnet.

SL

Angebote der Ökumenische 
Seniorentagesstätte Odenkirchen
Die Ökumenische Seniorentagesstätte, Zur Burg-
mühle 33 c ist geöffnet:
Montag bis Freitag von 12.00 – 18.00 Uhr
Montags – Skatspiele
Dienstags  und donnerstags – 
Unterhaltungsgruppen ( Klönen )
Jeden ersten Dienstag im Monat 
ab 15.30 Uhr  Gedächtnistraining
Donnerstags – Rommeespiele
Freitags – Rummy Cup Spiele
Stuhlgymnastik – keine festen Termine
Wellness in der STO – Massagesessel  plus 
Tageslichtlampe
Informationen zu den Veranstaltungen:
Telefon 02166 / 604792
Für alle Angebote gilt eine telefonische Voran-
meldung!!!

Die Pfarre St. Laurentius vermietet eine Wohnung an der Burgfreiheit. 
Größe 75,78 m2, 4 Zimmer, K,D,B. Kaltmiete 450 €, sofort frei.
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„Freude ist die Gesundheit der Seele“
Diesen Spruch von Aristoteles habe ich unter mehreren anderen in einem Flur der Kliniken Maria Hilf – früher 

Franziskushaus – entdeckt. Er sprach mich direkt an. Ist doch in der nun schon über eineinhalb Jahren beste-

henden Pandemie die Freude arg zu kurz gekommen, worunter auch die Seele gelitten hat.     

Mit dem jetzt endlich stattgefundenen Glaubenswochenende im Nikolauskloster konnten wir unsere „Seele“ 

wieder etwas „gesunden“ lassen. Wir, das ist eine kleine Gruppe, die früher in der Kinderkatechese in St. 

Michael lange Zeit tätig war und sich weiterhin einmal jährlich zu einem Wochenende trifft. Über viele Jahre 

verbachten wir diese in der Jugendherberge Ahrweiler. 2020 haben wir den April-Termin wegen „Corona“ 

auf Oktober verschieben müssen, diesen wiederum auf April 2021 und letztendlich erneut wegen der dorti-

gen Flutkatastrophe. Auch der als Ersatz vorgesehene Einkehrtag im Nikolauskloster Anfang Dezember 2020 

konnte deshalb nicht stattfinden. 

Dann starteten wir endlich unser Wochenende im Nikolauskloster an einem Samstag um acht Uhr Mitte 

November. Hier haben wir uns sofort sehr wohlgefühlt. Zu Essenszeiten wurden wir freundlich bedient. Es 

war sehr reichhaltig und hat uns gut geschmeckt. Die Zimmer sind zweckmäßig eingerichtet. In der sehr 

schönen, gemütlichen Bibliothek machte das gemeinsame Arbeiten viel Freude. Bei den vielfältigen Themen 

brachten sich alle ein. So u. a. bei der Frage: „Wie verändert sich Spiritualität im Alter? Was bedeutet sie  für 

mich?“ Bei einem Morgenimpuls konnte man unter den vielen ausgelegten Bildern aussuchen, welche einen 

besonders ansprachen, und dann erklären, warum man sie ausgewählt hatte. Bei der Gestaltung eines per-

sönlichen Notizbuches als Wegbegleiter waren der Fantasie keine Grenzen gesetzt. Ein weiteres interessan-

tes Thema lautete: „Was sagen uns heute noch die „vergessenen“ Worte?“ In den gemeinsam vorbereiteten 

Gottesdienst am Sonntagmorgen flossen dann die Themen des Wochenendes ein. Ein Spaziergang nach 

den beiden Mittagessen in der idyllischen Umgebung des Klosters diente zusätzlich zur Erholung und zum 

Wohlsein aller. Traditionell bringt jeder Teilnehmer zum Treffen eine Blume mit. Der Blumenstrauß steht dann 

in unserer Mitte. Mit einer Erzählrunde, einmal warum man diese Blume ausgewählt hat und zum anderen, 

wie es uns in letzter Zeit ergangen ist, heißen wir uns willkommen. Unsere selbst gestaltete Gruppenkerze 

gehört immer dazu.

Die im vorigen Jahr überwiesene Anzahlung für den Aufenthalt in der Jugendherberge in Ahrweiler haben 

wir dort als Spende belassen.

Hiltrud Küffner                                                               

Sternsingeraktion für St. Laurentius und St. Michael
Da sich die Organisatorinnen in St. Laurentius und die Pfadfinder in St. Michael erst einige Tage nach dem 

Redaktionsschluss dieser Ausgabe trafen, müssen Sie die Informationen über die Durchführung dort den 

Aushängen, den Vermeldungen oder der Homepage entnehmen.
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Rheydter Krippenweg 
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie und euch einladen, sich auf den Weg zu machen und sich von der 

Weihnachtsbotschaft unserer Krippen in Rheydt anstecken zu lassen.

Jede Krippe erzählt uns ihre eigene besondere Weihnachtsgeschichte. Doch die Botschaft ist bei allen Krip-

pen eindeutig: Mit Jesus kamen für uns Menschen die Hoffnung, der Glaube und die Liebe in die Welt. Er 

zeigt uns Christen: Wir sind Menschen in seinem Geist und wir dürfen das Gute erwarten ... auch in schwie-

rigen und anderen Zeiten ... und gerade dann gehen wir den Weg zur Krippe.

Der Rheydter Krippenweg ist ein Gemeinschaftsprojekt der Gemeinde Heilig Geist und der Pfarren St. Marien 

und Herz Jesu. Wir laden Sie herzlich ein, in der Zeit vom 25. Dezember bis zum 7. Januar unsere Krippen in 

Geistenbeck, Geneicken, Rheydt-Mitte, Pongs, Ohler und Hockstein zu besuchen.

Ein Prospekt mit den Geschichten unserer Krippen und auch den Öffnungszeiten aller Kirchen wird ab Weih-

nachten in unseren Kirchen ausliegen. In Heilig Geist sind die Öffnungszeiten wie folgt:

Montag, 27.12.21	         11.30 - 13.30 Uhr
Mittwoch, 29.12.21       17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag, 30.12.21    10.00 - 11.30 Uhr
Neujahr, 01.01.22	         12.00 - 14.00 Uhr
Sonntag, 02.01.22         15.00 - 17.00 Uhr
Montag, 03.01.22	         11.30 - 13.30 Uhr
Mittwoch, 05.01.22      17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag, 06.01.22   10.00 - 11.30 Uhr

Rita Weber

Sternsingeraktion für die Gemeinde Heilig Geist
Schon im Januar 2021 haben wir den Weg als Postbote gewählt, wenngleich es uns sehr wichtig war und 

ist, den Segen persönlich zu bringen.  Doch Corona erlaubt auch das – nach jetzigem Stand – 2022 nicht 

wirklich. Beim letzten Mal haben wir trotz dieser Einschränkung finanziell nichts einbüßen müssen.

In wunderbarer Weise haben viele ihre Spende eingezahlt oder im Pfarrbüro oder in der Kirche abgegeben. 

Darüber haben wir uns sehr gefreut und dafür auch heute nochmal einen ganz tief empfundenen Dank. 

Nochmal verschärft durch Corona sind viele Hilfsprojekte mehr denn je auf unsere Spenden angewiesen.

„Gesund werden – gesund bleiben – ein Kinderrecht weltweit!“ Unter diesem Leitthema geht es 2022 um 

die Beispielländer Ägypten, Ghana und Südsudan.

Alle, die den Segen haben möchten, sei es persönlich oder auch per Einwurf, geben dafür bitte ihre Anmel-

dung in der Kirche ab oder melden sich im Gemeindebüro Heilig Geist. (Tel.: 17676)

Herzlichen Dank schon jetzt allen, die diese so wichtige Aktion unterstützen.

So freuen wir uns über eine Spende im Pfarrbüro oder eine Einzahlung auf das Konto: 

Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius   DE33 3105 0000 0000 149187

Verwendungszweck: Sternsingeraktion 2022 Heilig Geist 

Wir sagen schon jetzt Danke und grüßen ganz herzlich.                                                               Rita Weber
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Das wird dein Ja(hr) – Start des neuen Firmkurses
Schon bald beginnt der neue Firmkurs, mit dem wir Jugendliche ab 15 Jahren auf den Weg ins kirchliche 

Erwachsen-Werden begleiten wollen. Schon kurz nach den Herbstferien haben wir knapp 200 Jugendliche 

angeschrieben und am 4. Dezember bestand bereits die erste Möglichkeit zum Kennenlernen. 

Erwachsen werden bedeutet nicht nur, dass ein großes Wissen angehäuft wird, sondern dass auch Ent-

scheidungen getroffen werden. Und zwar von den jungen Leuten selbst. So ist auch die Vorbereitung auf 

die Firmung in drei Stufen aufgebaut. Gleich zu Beginn die erste Entscheidung: Nehme ich am Kurs teil? 

Anmeldungen sind weiterhin bei Christoph Tenberken möglich (Kontakt siehe unten). Im Januar startet dann 

der monatlich stattfindende Kurs, der im März um ein Wochenende in Aachen ergänzt wird. Im Mai erfolgt 

dann die nächste Entscheidung: Was habe ich alles gelernt? Ist das Sakrament was für mich? Passen wir 

zueinander? Oder möchte ich doch nochmal abwarten? Ausdrücklich getrennt vom Kurs steht nun also die 

Entscheidung an, ob sich die Jugendlichen zur Firmung anmelden. Mitte Juni findet dann der Gottesdienst 

mit der Erteilung des Firmsakraments statt.

Für Fragen und zur Anmeldung steht Herr Tenberken unter 

christoph.tenberken@bistum-aachen.de 

oder telefonisch 0160 99104653 zur Verfügung.

Faith Time / Face Time
Die Aktion findet auch 2022 an jedem letzten Sonntag im Monat statt. Die jeweiligen Termine und ob es 

ein Abendlob oder ein Themenabend wird, stehen schon fest (Änderungen vorbehalten). Die Termine finden 

an wechselnden Orten statt. Auf der Internetseite www.sankt-matthias-wickrath.de/faithtime können die 

jeweils vorgesehenen Orte sowie die konkreten Inhalte der Themenabende eingesehen werden.

30. Januar              Themenabend

27. Februar             Abendlob

27. März                 Themenabend

14. April                 Gründonnerstagsfeier

29. Mai                  Themenabend

26. Juni                  Abendlob

31. Juli                   Abendlob

28. August             Themenabend

25. September        Abendlob

30. Oktober            Abendlob

27. November         Themenabend

25. Dezember         Abendlob

Christoph Tenberken



20

Offene Kirche  in St. Michael – erster Dienstag im Monat 
Im Januar macht die „Offene Kirche in St. Michael“ wegen der Schulferien erst einmal Pause.

Die erste Offene Kirche im neuen Jahr lädt für Dienstag, 1. Februar, 20Uhr ein.

Das Thema: Kumm, loss mer fiere  – auch jetzt? 

Karneval steht vor der Tür! Wie gehen wir damit um – vielleicht auch noch einmal anders in der Zeit der 

Pandemie? 

Und am 1. März werfen wir einen Blick auf das Hungertuch.

Das Thema: "Es geht! Gerecht." 

Das MISEREOR-Hungertuch 2022 „Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ von Lilian Moreno Sánchez © 

Härtl/MISEREOR

Alle sind herzlich eingeladen. Es bleibt spannend!

Volker Reichardt
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Damit Ärger und Frust ihre Dominanz verlieren
Persönliche Erfahrungen mit Rückblicken   

Warum macht es Sinn, am Ende eines Tages oder einer Woche oder gar zum Ende eines 

Jahres zurückzublicken?

Ich empfinde Rückblicke als eine Art Achtsamkeitsübung, besonders am Ende eines Tages.

Nicht jeder Tag endet damit, dass wir uns im Gelungenen sonnen können und die Seele sich 

gestreichelt fühlen kann. Stress und Hektik, wenige oder keine Erfolgserlebnisse haften nach, 

machen oft unzufrieden.

Aus diesem Grund sollten wir uns am Abend etwas Zeit nehmen und uns bewusst 

machen, dass jeder Tag, mag er auch noch so schwierig gewesen sein, ein Geschenk ist, das 

immer auch positive Momente beinhaltet, die es zu finden gilt.

 

In der Rückschau kann es gelingen, den Blickwinkel zu verändern und zu differenzieren.

Ärger und Frust können ihre Dominanz verlieren, sich vielleicht auch auflösen und einer Form 

von Zufriedenheit ein wenig Raum geben.

Danken und Bitten machen einen Tag vollständig, denn er ist von Gott gegeben und wir kön-

nen ihn an Gott zurückgeben. Und mit ehrlichen Überlegungen, was mir und auch meinem 

Nächsten guttut, lernen wir immer mehr, mit uns selbst im Einklang zu sein.

Gebet am Abend
Guter Gott, 

am Abend blicke ich zurück und lege den vergangenen Tag in Deine Hände.

All das Schöne, das ich erleben darf, die kleinen Freuden, die meinen Blick weiten,

aber auch meine Nachlässigkeiten und nicht genutzten Gelegenheiten,

Dich lebendig werden zu lassen, all das ist bei Dir gut aufgehoben.

Ich weiß, dass Du bei mir bist und Deine Güte und Barmherzigkeit

wie einen schützenden Mantel um mich legst, jeden Abend neu.

Amen

Gaby Bessen, In: Pfarrbriefservice.de
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Pfarrvikar Michael Röring, Tel.: 5 72 95, MRoering@t-online.de
Pastor Johannes van der Vorst, Tel.: 1 76 76, heilig-geist@st-laurentius-mg.de
Diakon Daniel Ohlig, Tel.: 96 49 511, daniel.ohlig@bistum-aachen.de
Gemeindereferentin: Ursula Kutsch, Tel.: 96 49 515, ursula.kutsch@bistum-aachen.de
Gemeindereferentin: Rita Weber, Tel.: 18 88 70, rita.weber@bistum-aachen.de
Gemeindereferentin: Gabriele Rütten, Tel.: 55 27 51, gabriele.ruetten@gmx.net
Gemeindereferentin: Birgit Schmidt, Tel.: 55 27 52, brigit.schmidt@bistum-aachen.de

Pfarre
Internet: www.st-laurentius-mg.de 
K-Team: Leitungsteam der Pfarre, k-team@st-laurentius-mg.de 
Informationen für den Pfarrbrief und unsere Homepage: info@st-laurentius-mg.de

Gemeindebüro: Gudrun Honsbrok, Stapper Weg 335, Tel.: 1 76 76, Fax: 18 76 76
E-Mail: heilig-geist@st-laurentius-mg.de
Bürozeiten: Di + Do von 10 - 12 Uhr
Vorsthaus: Marianne Lack, Tel.: 1 53 51

Anliegen der Gemeinde werden im Pfarrbüro St. Laurentius beantwortet.
Jugendheim: Elke Schmitz, Tel.: 96 11 00

Pfarrbüro: Eva Ohlms, Josef-Vohn-Weg 1, Tel.: 96 49 511, Fax.: 96 49 520
E-Mail: pfarrbuero@st-laurentius-mg.de
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr von 9 - 12 Uhr und Do von 15 - 18 Uhr
Mittwochs geschlossen
Friedhofsverwaltung: Susanne Kehren, Tel.: 96 49 512
E-Mail: verwaltung@st-laurentius-mg.de
Bürozeiten der Friedhofsverwaltung: Mo, Di, Do, Fr von 9 - 12 Uhr
Mittwochs geschlossen
Johannes-Giesen-Haus: Eva Ohlms, Tel.: 60 56 35
Burgkindergarten: Karoline Küsters, Tel.: 60 95 17

SKF Sozialdienst Kath. Frauen e.V.
Am Steinberg 74 – Tel.: 02161 8 91 09
SKM Kath. Verein für soziale Dienste Rheydt e.V.
Waisenhausstr. 22 – Tel.: 02166 13 09 70

Priesternotruf – Handy: 0172 24 24 277 
(bitte nur zur Spendung des Sakramentes 
der Krankensalbung an Sterbende benutzen)
Telefonseelsorge (Tag und Nacht): 
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222



Lassen Sie sich verwöhnen:
 ■ mit leckeren, gesunden Mittagsmenüs
 ■ täglich frisch gekocht, in den Caritaszentren in Ihrer Nähe
 ■ von freundlichen Fahrerinnen und Fahrern heiß geliefert
 ■ auch an Wochenenden und Feiertagen

Mobiler Mahlzeitendienst des Caritasverbandes  
Telefon 02161 464674 ■ www.caritas-mg.de

Der HausNotRuf gibt Sicherheit
für ein selbstständiges Leben zu Hause.

 ■ Unser HausNotRuf ist für Sie da: rund  
 um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr 

 ■ Einsatz von modernen Zwei-Wege- 
 Hausnotruf-Geräten, die ggf. auch 
 ohne Festnetzanschluss funktionieren 

 ■ Für draußen bieten wir unseren Mobil- 
 NotRuf an.

 ■ Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne! 

Telefon 02161 8102-75  
www.caritas-mg.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um die Themen 
 Heizung, Sanitär und Klima. 

 

24 Std. Notdienst 
 

Dieter Jansen GmbH und Co. KG 
Schlossstraße 181 ∙ 41238 Mönchengladbach 

Tel. 0 21 66 - 18 98 64 0 ∙ Fax 0 21 66 - 18 68 76 
Internet: www.dieter-jansen.de ∙ E-Mail: info@dieter-jansen.de 

 



Gröters
Grabdenkmäler • Meisterbetrieb

GmbH

Grabmale nach
eigenen Entwürfen

•

unverbindliche
Beratung
und Entwurfsskizze

•

Erledigung
sämtlicher
Formalitäten

•

Kundendienst
auf Jahre,
wie z.B.
Nachschriften

•

Abschleifen sowie
Restaurierungen
alter Grabsteine

•

Tel. (0 21 66) 60 12 73
Hoemenstraße 22 · 41199 Mönchengladbach-Odenkirchen

www.grabmale-groeters.de

Se
it 

üb
er

 1
25

 Ja
hr

en
 D

ie
ns

t a
m

 K
un

de
n

41199 Mönchengladbach-Odenkirchen
Burgfreiheit 48

www.bestattungen-langen.de

Pastorsgasse 20 · 41199 Mönchengladbach 
Telefon 0 2166 - 60 30 66 · www.burg-apotheke-pilz.de

     WhatsApp 0 2166 - 60 30 60 

  D

ie Fa
milien-Apotheke Ihres Vertrauens

Die Bestattung wird nach eigenen Vorstellungen        
gestaltet und durchgeführt. Den Angehörigen wird 
eine Vielzahl von Entscheidungen abgenommen. 
Auch ohne Angehörige kann eine Bestattung nach 
eigenen Wünschen durchgeführt werden. Die Kosten 
der Bestattung können durch Einzahlung des Betrages 
auf ein Treuhandkonto oder Hinterlegung einer Ver-
sicherung als Sicherheit im Voraus beglichen und die 
Angehörigen in finanzieller Hinsicht entlastet werden.

Burgfreiheit 120, Odenkirchen

BESTATTUNGSHAUS 
REINDERS




